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Hier kochen ja ganz schön die Emotionen hoch - Aber sowas macht Diskussionen ja gerade erst
spannend!

Zu dem Vorwurf, ich sei "behindertenfeindlich"  - Wer glaubt, dass geistig Behinderte völlig
alleine und selbstständig (das meinte ich mit normal, sorry, falls das falsch rüberkam) am
gesellschaftlichen Leben teilhaben könnten, der hat noch nie mit geistig Behinderten zu tun
gehabt. Ich selbst habe in meiner Verwandtschaft eine Person mit Downsyndrom, die kann fast
nichts alleine, ohne fremde Hilfe machen - Das meinte ich mit "nicht normal (also völlig autark)
am Leben teilnehmen".
So etwas wie Autismus mal ausgenommen, wobei auch das starke EInschränkungen mit sich
bringen kann.

Damit will ich Behinderte auf keinen Fall abwerten - Die Person in meinem Familienkreis ist eine
der sympathischsten, die ich kenne und das kann ich von allen Behinderten sagen, die ich je
getroffen habe. Nur haben sie im alltäglichen Leben eben besondere Bedürfnisse - Und darauf
müssen sie vorbereitet werden - An einer tollen Schulform, die extra für diese Bedürfnisse
geschaffen wurde!
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